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Wir haben es wieder geschafft ! 

Das Westerzgebirge ist LEADER-Region 2023-2027. 

Am 01. März 2023 erhielt unsere Region die Ernennungsurkunde von Thomas Schmidt, dem 

Sächsischen Staatsminister für Regionalentwicklung (Foto rechts). 

Für das Westerzgebirge nahmen die Ernennungs-

urkunde entgegen: 

Beate Bauer, Dr. Wolfgang Ternick und Wolfgang 

Leonhardt (1.—3. v.li.) 

 

   01.04.2023 

   10:00 bis 18:00 Uhr 

 

LEADER-Auftaktveranstaltung 2023 –2027 

im Rahmen eines Frühlingsfestes am 

Siebenschlehener Pochwerk Schneeberg 



Unsere Region 

Der nördliche Teil der Region ist relativ dicht besiedelt und gewerblich sowie landwirtschaftlich 

ausgerichtet. Südlich prägen Wälder die Region, hier dominieren Tourismus, traditionelles 

Handwerk und Forstwirtschaft. Fast die Hälfte der Region zählt zum Naturpark Erzgebirge/

Vogtland. 

Das Westerzgebirge ist eine abwechslungsreiche Mittelgebirgslandschaft, die durch eine 800-

jährige wechselvolle Bergbaugeschichte geprägt wurde. Dies bestimmt heute noch in vielen 

Bereichen die erzgebirgische Lebensart und die Entwicklungslinien. Durch einem Waldanteil 

von über 60% ergibt sich nicht nur die Verpflichtung, sondern auch eine große Chance, den 

von Carlowitz entwickelten Nachhaltigkeitsgedanken neu zu beleben. 

Strategisches Ziel der Gesamtentwicklung ist, die Region unter Nutzung der regionalen Po-

tenziale und Traditionen als zukunftsorientierten, leistungsstarken und innovativen Lebens- 

und Wirtschaftsraum so zu entwickeln, dass die Einzigartigkeit von Natur und Landschaft ge-

schützt wird und die hohe Lebensqualität für alle Generationen und gesellschaftlichen Grup-

pen gewahrt bleibt. 

.  

Entwicklungsziele 

Mit der LEADER-Entwicklungsstrategie 2023-2027 wird die erfolgreiche Entwicklung der Re- 

gion Westerzgebirge fortgeschrieben. Die aktive Gestaltung des Entwicklungsprozesses steht 

im Vordergrund. Mitwirkung, Netzwerkbildung und Kooperation und die Einbeziehung vieler 

Akteure sowie der ganzheitliche thematische Ansatz sind grundlegende Elemente der Strate-

gie. Dabei bilden folgende strategische Ziele den Entwicklungsrahmen: 

 Regionale Identität und sozialen Zusammenhalt festigen 

 Regionale Wirtschaft und Wertschöpfung stärken 

 Naturräumliche Potentiale heben 

 Vernetzung und Kooperation intensivieren 



Aktionsplan 
Der regionale Aktionsplan enthält alle Fördermaßnahmen, mit denen die Region ihre Ziele 

erreichen will. Für jede Maßnahme wurden Zuwendungsempfänger, Fördersätze und Förder-

höhen sowie Zuwendungsdetails festgelegt. Mit maßnahmespezifischen Zuschlägen zum Ba-

sisfördersatz wird die zielorientierte Umsetzung stimuliert. Vorhaben, die der Umsetzung der 

LEADER-Entwicklungsstrategie Westerzgebirge dienen, können somit eine Förderung aus 

dem Europäischen Landwirtschaftsfonds (ELER) erhalten. Antragsberechtigt sind Körper-

schaften öffentlichen Rechts, Vereine und Stiftungen, Unternehmen sowie natürliche Perso-

nen. Für jede Antragstellergruppe sind differenzierte minimale und maximale Fördersätze 

vorgesehen, die für alle Maßnahmen gelten. 

 

 

Folgende Fördermaßnahmen wurden definiert: 

Kürzel Maßnahme 

M.1.1 
Investive und nicht investive Maßnahmen zur Stärkung des sozialen Miteinanders 
und des bürgerschaftlichen Engagements 

M.1.2 
Investive und nicht investive Maßnahmen zum Erhalt des kulturellen Erbes, des 
traditionellen Handwerks und der kulturellen Vitalität 

M.1.3 
Investive und nicht investive Maßnahmen zur generationengerechten Gestaltung 
der Gemeinde 

M.1.4 Investive Maßnahmen zur Entwicklung der gesundheitlichen Versorgung 

M.2.1 
Investive und nicht investive Maßnahmen von außerschulischen Informations-, Be-
ratungs-, Bildungs- und Sensibilisierungsangeboten 

M.3.1 
Investive und nicht investive Maßnahmen zum Erhalt, Ausbau und Diversifizierung 
von Unternehmen sowie Ausbau von Wertschöpfungspartnerschaften 

M.4.1 Investive und nicht investive Maßnahmen zum Landtourismus 

M.4.2 Investive Maßnahmen zur Weiterentwicklung des Beherbergungsangebotes 

M.5.1 
Investive Maßnahmen zum Abbruch von baulichen Anlagen, zur Flächenentsiege-
lung und Renaturierung 

M.5.2 
Investive Maßnahmen zum Erhalt, zur Pflege und zur Entwicklung typischer oder 
wertvoller Strukturelemente 

M.5.3 
Investive und nicht investive Maßnahmen zur Gewässergestaltung und –sanierung 
sowie Renaturierung einschl. Schutzmaßnahmen vor wild abfließendem Oberflä-
chenwasser und Erosionsschutz 

Antragstellergruppe Minimaler Fördersatz Maximaler Fördersatz 

Körperschaften öffentlichen Rechts 40% 70% 

Vereine und Stiftungen 50% 90% 

Unternehmen 50% 50% 

Natürliche Personen 40% 70% 

Mögliche Zuschläge, Förderinhalte sowie maßnahmebezogene und –übergreifende Aus-

schlusskriterien werden mit den Aufrufen zur Einreichung von Vorhaben bekanntgegeben 

bzw. auf der Homepage veröffentlicht. 
 

https://zukunft-westerzgebirge.eu 
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Vorhabenauswahl und Auswahlverfahren 

Sie haben Ideen oder Fragen zu LEADER? 

Im Rahmen eines LEADER-Aufrufes zur Einreichung von Vorhaben werden die für eine er-

folgreiche Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie Westerzgebirge am besten geeig-

neten Vorhaben ausgewählt. Dafür wurden transparente, objektive und nachvollziehbare Be-

wertungskriterien definiert. Das Auswahlverfahren läuft wie folgt ab: 

Nr. Ablaufschema Anmerkung 

1. Aufruf zur Einreichung von Vorhaben 
Bekanntgabe der Themen, des Budgets, 
der Rahmenbedingungen und der Einrei-
chefrist 

2. 
Digitale Einreichung des Antrages 
beim Regionalmanagement durch 
den Antragsteller 

Prüfung von Einreichefrist, Kohärenzkrite-
rien und Vorbewertung der Rankingkriterien 
durch das Regionalmanagement 

3. 
Zusammenstellung der Unterlagen 
für das regionale Entscheidungsgre-
mium 

Termin laut festgelegter Ladungsfrist für die 
Beratung des regionalen Entscheidungs-
gremiums 

4. 
Beratung des regionalen Entschei-
dungsgremiums inklusive Vorhaben-
auswahl 

Termin wird im Aufruf bekanntgegeben 

5. 
Information aller Antragsteller zur 
Vorhabenauswahl 

Erfolgt per Email durch das Regionalma-
nagement innerhalb von 10 Arbeitstagen 
nach der Vorhabenauswahl sowie Veröf-
fentlichung der ausgewählten Vorhaben auf 
der Homepage der LAG 

6. 

Einreichung des Fördermittelantra-
ges beim zuständigen Landratsamt 
innerhalb von 2 Monaten nach der 
Vorhabenauswahl 

Trifft zu für die ausgewählten Vorhaben 

7. 
Bearbeitung durch das zuständige 
Landratsamt 

Bewilligungsbehörde 

Die MitarbeiterInnen unseres LEADER-Regionalmanagements (RM) sind die ersten An-

sprechpartner. Diese beraten Sie bereits jetzt umfassend, begleiten Sie in der Vorbereitungs-, 

Antrags– und Umsetzungsphase oder unterstützen Sie ggf. bei der Suche nach weiteren Fi-

nanzierungs– und Fördermöglichkeiten. 

 

Kontakt: 

Beate Bauer                                            Katrin Axmann 

Leiterin RM                                           Mitarbeiterin RM   

03771 7196040                                  03771 7196041   

beate.bauer@zukunft-westerzgebirge.eu         katrin.axmann@zukunft-westerzgebirge.eu  

 

Ramona Fischer (derzeit in Elternzeit) 


